
So seid ihr nun nicht mehr Gäste 

und Fremdlinge, sondern 

Mitbürger der Heiligen und 

Gottes Hausgenossen. 

Voller Hoffnung machen sich Menschen auf 
in ein neues, besseres Leben. Und dann - am 
neuen Ort angelangt - merken sie, dass sie 
nicht ankommen werden, weil die Türen vor 

ihnen verschlossen werden. 

MICROANDACHT

Ablehnung zu erfahren, unwillkommen 
zu sein, fremd zu sein sind mit die 

schmerzhaftesten Erfahrungen, die es 
gibt. Dabei ist es so einfach, jemanden 
willkommen zu heißen. Gott macht es 
uns vor - bei ihm müssen wir uns nie 

fremd fühlen...

Eph 2,19


